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Nach dem „TÜV“ ist 
die Heintz-Orgel in 
der Friedenskirche 
wieder wie neu:
gereinigt und
gestimmt für die
Zeit nach Corona...
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In eigener Sache
Den Februar dieses Jahres haben wir gut genutzt: Weil wegen Corona 
keine Gottesdienste in der Kirche stattfinden konnten, bot sich die Durch-
führung der Komplettreinigung der Orgel an: 23 Jahre nach der Inbe-
triebnahme des Instruments aus der Werkstatt von Georges Heintz war die 
aufwändige Operation fällig. Mehr dazu auf Seite 7.
Umso schöner wäre es nun natürlich, wenn Sie den runderneuerten Klang 
bald live im Gottesdienst erleben könnten. Aber durch diese Rechnung 
macht uns leider im Moment noch das Virus einen Strich.
Wir hoffen aber ganz besonders darauf, dass sich die Situation bis zum 
Sommer entspannt, denn im Juni begehen wir den 50. Geburtstag der Frie-
denskirche. Das möchten wir sehr gerne mit Ihnen gemeinsam tun: in der 
Kirche, mit vielen Besucherinnen und Besuchern. Etliche haben die „Ge-
burt“ der Kirche damals miterlebt - sie können viel erzählen. Aber das ist 
ein Thema für den nächsten Gemeindebrief...                                         ezn

Der Weg zurück in die Friedenskirche
Wieder Gottesdienst in der Friedenskirche! Darauf warten viele in unserer 
Gemeinde sehnsüchtig. Das Prebyterium hat - auch unter Berücksichtigung 
der politischen Entscheidungen über Lockerungen - ausführlich darüber 
beraten, wie wieder Präsenzgottesdienste möglich sein können.
Voraussetzung dafür ist ein örtlicher Inzidenzwert von stabil unter 35. Die 
Zoom-Gottesdienste im Internet sonntags um 11.00 Uhr sollen aber auch 
dann zunächst fortgesetzt werden. Zusätzlich soll jedoch samstags um 
15.00 Uhr in der Kirche ein Gottesdienst für bis zu 60 Personen stattfinden. 
Selbstverständlich mit den bekannten Schutzvorkehrungen: Anmeldung, 
Abstand, Hygiene, Atemschutzmaske.
Damit möchte das Presbyterium dem Wunsch nach einer Perspektive 
nachkommen, gleichzeitig aber auch all denen Rechnung tragen, die für 
sich weiterhin die Gefahr von Ansteckung sehen, etwa weil sie noch nicht 
geimpft sind.
Diese Regelung beinhaltet aber natürlich auch, dass der Gottesdienst am 
Samstagnachmittag nicht stattfinden kann, sobald die Inzidenz den Wert 
35 wieder übersteigt. Zur Orientierung: Bei Redaktionsschluss gab es in 
Herten einen Inzidenzwert von 60...					         ezn
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„Vom „zweiten Frühling“ spricht 
man ja gemeinhin, wenn man(n) 
sich – in die Jahre gekommen – 
doch nochmal verliebt und sich 
dann ganz neu lebendig fühlt.
Wir erleben dagegen ja gerade 
gemeinsam einen völlig anderen 
„zweiten Frühling“ : 
Den zweiten schon in 
Coronazeiten. Mit all dem, 
was das bedeutet und mit 
sich bringt, was niemand 
mag und eigentlich keiner 
haben will. Und uns fehlt 
viel in dieser Zeit des ein-
geschränkten Lebens.
„Im letzten Jahr habe ich 
gedacht, na gut, das geht 
jetzt so bis zum Sommer 
und dann ist es vorüber, 
und jetzt ist es schon 
das zweite Jahr, und das 
Ende noch immer nicht 
in Sicht“, so fasst im 
Gespräch jemand seine 
Coronazeit-Erfahrungen 
zusammen, „und jetzt ist 
es schon der zweite Frühling …“ 
Und nach einer Pause kommt ein 
bisschen zögernd: „Aber das klingt 
ja schon fast positiv, oder?“
Kann man es auch so sehen? We-
nigstens für einen Moment?

Was den zweiten Frühling aus-
macht, ist ja die Neuentdeckung, 
was das Leben ausmacht und was 
wirklich zählt:
„So viel Zeit für mich und mit mir 
habe ich seit Kindertagen nicht 
mehr gehabt“, erzählte mir jemand, 

der immer völlig engagiert 
war für seine Firma und 
jetzt „runtergebremst“ 
wurde. „Ich habe gar nicht 
gewusst, wie schön es hier 
in der Nähe ist“, sagt sie, 
„die Haard, das Münster-
land. Vorher kannte ich 
mich auf Mallorca besser 
aus als hier vor Ort.“ 
Und Peter Timmers, Inha-
ber des Fahrradgeschäftes 
„Drahtesel“ hier in Dis-
teln, berichtet von stark 
gewachsenem Interesse an 
Fahrrädern. Das freut auch 
die Umwelt. 
Und Nachbarschaften 
erleben einen zweiten 
Frühling, und manche 

Freundlichkeit auch, und unsere 
Gemeinde, zum Beispiel in unseren 
Live-Online-Gottesdiensten.
Auf Ihre Erfahrungen und Meinung 
freue ich mich...
		         Burkhard Müller

AN(ge)DACHT:

Der zweite Frühling
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Wir feiern mit
Ihnen Gottesdienst...
... am Sonntag um 11.00 Uhr

Gründonnerstag,
1. April,
18.00 Uhr

„Mehr als Brot“

Gottesdienst zu Gründonnerstag
Burkhard 

Müller

Karfreitag,
2. April

„Unter seinem Kreuz“
Gottesdienst zu Karfreitag

Burkhard 
Müller

Sonntag,
4. April,
Ostersonntag

„Zu schön, um wahr zu sein?“
Gottesdienst zu 2. Mose 14 u. 15

– zeitgleich Kindergottesdienst* – 

Holger
Höppner

Sonntag, 
11. April,
Quasimodogeniti

„Er ist wieder da!“
Gottesdienst

zu Johannes 21, 1-14

Holger
Höppner

Sonntag,
18. April,
Miseric. Domini

„Ungenügend! Setzen!“
Gottesdienst

zu Hesekiel 34, 1-9

Holger
Höppner

Sonntag,
25. April,
Jubilate

„Gott, das unbekannte Wesen“
Gottesdienst

zu Apostelgeschichte 17, 22-34

Burkhard
Müller

Gottesdienste April – Mai
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Ostermontag kein Gottesdienst in der Friedenskirche

(bei einer Corona-Inzidenz
über 35 leider nur im Intenet,
unter 35 auch samstags
um 15.00 Uhr in der Kirche)



Sonntag, 
2. Mai,
Kantate

„... dann werden die Steine schreien“
Gottesdienst zu Lukas 19, 37-40

– zeitgleich Kindergottesdienst* – 

Burkhard
Müller

Sonntag,
9. Mai,
Rogate

„Beten? Beten!“
Gottesdienst

zum Sonntag Rogate

Burkhard
Müller

Donnerstag,
13. Mai,
Chr. Himmelf.

„Etwas, das bleibt“
Gottesdienst

zu Epheser 1, 15-23

Holger 
Höppner

Sonntag,
16. Mai,
Exaudi

„Durstlöscher“
Gottesdienst

zu Jonannes 7, 37-39

Holger 
Höppner

Sonntag,
23. Mai,
Pfingstsonntag

„Ein Turm bis in den Himmel“
Gottesdienst

zu 1. Mose 11, 1-9

Burkhard 
Müller

Sonntag,
30. Mai,
Trinitatis

„Alles neu, wie soll das gehen?“
Gottesdienst 

zu Johannes 3, 1-8

Holger 
Höppner

Sonntag,
6. Juni,
1. S. n. Trinitatis

„Schnell weg!“
Gottesdienst zu Jona i. A.

– zeitgleich Kindergottesdienst* – 

Holger 
Höppner

Pfingstmontag kein Gottesdienst in der Friedenskirche

Evangelisch
      in Herten
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Wenn wieder Präsenzgottesdienste möglich sind,
finden diese unter Corona-Schutzregeln statt:

Anmeldung, Abstand, Hygiene, Atemschutzmaske

* Der Kindergottesdienst am 1. Sonntag im Monat wird unter Corona-Bedingun-
gen vom „Kuckucksnest“ als Zoom-Gottesdienst im Internet gefeiert.
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Voller Zuversicht plant unsere Ge-
meinde die diesjährigen Freizeiten 
für Kinder und Jugendliche.

1. Kinderfreizeit in Rodeneck/
Südtirol vom 3. bis 18. Juli 2021 
für Kinder von 8-12 Jahren. Unter-
gebracht sind wir in einem schönen 
Haus mit großem Außengelände 
und eigenem Pool. Langeweile hat 
in den zwei Wochen keine Chan-
ce, denn das Betreuerteam hat ein 
umfangreiches Programm geplant: 
Sport, Turniere, Bastelaktionen, 
Abendshows, Wanderungen, das 

Erleben biblischer Geschichten.

2. Jugend-Segelfreizeit in den Nie-
derlanden vom 11. bis 15. Oktober 
2021 für Jugendliche zwischen 13 
und 16 Jahren. Unterwegs sind wir 
auf sogenannten Plattbodenschiffen, 
die für jeweils 25 Personen Platz 
bieten. Gemeinsam mit dem Skip-
per und einem Maat bilden wir die 
Mannschaft und erleben das Aben-
teuer Segeln, indem alle kräftig mit 
anpacken. Infos auf unserer Home-
page (www.friedenskirche-disteln.
de) und bei Pfarrer Holger Höppner.

Franken – Urlaub
für Leib und Seele
Mal wieder raus – nach all der Zeit! 
Diesen Wunsch haben viele und 
träumen von Urlaub. Sie sind sehn-
süchtig und unsicher zugleich: Wie 
mache ich das, in Coronazeiten? 
Die Friedenskirche bietet deshalb 
in Kooperation mit dem Reisebüro 
Germann eine Reise per Bus ins 
Frankenland an: Vom 17. bis 21. 
September geht es über Eisenach 
nach Coburg und Bamberg, zu 
Weingütern und Brauereien. Das 
sprichwörtliche leckere Essen und 
manches, was der Seele gut tut, 
stehen natürlich auch auf dem Pro-
gramm. Infos und Anmeldungen bei 
Burkhard Müller (37262) und bei 
Michael Germann (33066).

Upcycling mit
Kerzenresten
Endlich wieder eine Sammelaktion 
in der Kirche! Getreu dem Motto: 
aus Alt mach Neu können ab sofort 
Kerzenreste in der Friedenkirche ab-
gegeben werden. Je bunter die Aus-
wahl, desto vielfältiger werden dann 
die neu gegossenen Kerzen, die in 
der Weihnachtszeit für einen guten 
Zweck verkauft werden sollen. Die 
Idee zu der „Upcycling“-Aktion 
hatte Konfirmanden-Mutter Verena 
Kemper.
Weiterhin werden in der Friedens-
kirche an der Kaiserstraße 167 na-
türlich Korken, ausgediente Handys 
und Briefmarken gesammelt. Ver-
schiedene Behälter stehen im Foyer 
zur Befüllung bereit.

In Freizeiten sind noch Plätze frei
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So eine Orgel ist riesig - eine kom-
plizierte Komposition aus Holz, Me-
tall, Leder und anderen Materialien. 
Die Heintz-Orgel in der Friedenskir-
che hatte nach 23 Jahren eine Gene-
ralüberholung nötig, damit sie uns 
weiterhin mit ihrem Klang erfreuen 
kann. Dazu musste Orgelbaumeister 

Markus Kaltenhauser - die Firma 
Heintz existiert nicht mehr - unter 
anderem alle 1081 Pfeifen ausbau-
en, reinigen und stimmen. Dafür bot 
die Zeit des Lockdowns eine gute 
Gelegenheit, weil aus Gründen des 
Infektionsschutzes keine Präsenz-
gottesdienste möglich waren.

In etwa vier Wochen war das Reini-
gungswerk erledigt. Markus Kalten-
hauser und Kreiskirchenmusikdirek-
torin Elke Cernysev bescheinigten 
der Orgel der Friedenskirche bei der 
Abnahme einen hervorragenden Zu-
stand. Allerdings sind 23 Jahre für 
die „Königin der Musikinstrumente“ 
ja auch kein Alter.
Was bleibt, ist die Hoffnung, dass 
die Corona-Pandemie bald über-
wunden ist und wieder Gottesdiens-
te stattfinden, in denen die Orgel 
erklingt und die Gemeinde dazu 
singen kann: zur Freude der Besu-
cher*innen und zum Lobe Gottes.

Eine Kur für die „Königin“
Heintz-Orgel der Friedenskirche ist generalüberholt

Die Orgel zu reinigen ist eine komple-
xe Aufgabe: Markus Kaltenhauser bei 
seiner Arbeit in der Friedenskirche.

Orgel-Spenden
sind willkommen

Der „Orgel-TÜV“ war nicht ganz 
billig: Eine fünfstellige Summe 
musste die Gemeinde dafür an die 
Firma überweisen. Wer sich an 
den Kosten mit einer Spende be-
teiligen möchte, ist natürlich sehr 
willkommen: Nutzen Sie unser 
Spendenkonto (siehe Seite 8) oder 
bei einem Besuch der offenen Kir-
che an jedem Samstag von 15 bis 
17 Uhr die Spendenbox im Foyer 
an der Kaiserstraße 167. 
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So erreichen Sie uns:
im Internet: www.friedenskirche-disteln.de
Pfarrer Holger Höppner
Kaiserstraße 165
Tel. 02366-885204
Mail: holger.hoeppner@ekvw.de

Pfarrer Burkhard Müller
Julie-Postel-Straße 21
Tel. 02366-37262
Mail: burkhard.mueller@ekvw.de

Küsterin Wencke Maiß
Tel. 02366-33011

Gemeindebüro Friedenskirche
Ulrike Schlaab
Tel. 02366-88030		  Mail:
re-kg-herten-disteln@ekvw.de
erreichbar: Mo + Di + Do + Fr 10.00 - 
12.00 Uhr, Mo 15.00 - 17.00 Uhr

Familienzentrum Kuckucksnest
Josefstraße 74, Tel. 02366-85030
Leitung: Petra Decking,
Tel. 02366-53846 (privat)

Telefonseelsorge Recklinghausen
Tel. 0800-1110111

Homepage der Ev. Kirchen-
gemeinden in Herten:
www.evangelisch-in-herten.de

Haus der Kulturen
Vitusstraße 20, Tel. 02366-18070

Adressen und Kontakte:
Umweltwerkstatt
Langenbochumer Str. 385 A,
Tel. 0209-961710

Diakonie
Familienbüro: Tel. 02366-1818710
Fachstelle Sucht:
Tel. 02366-106730

Evangelische Kirchengemein-
de Disteln, Spendenkonto der 
Aktion „Ich lasse meine
Kirche nicht im Stich“:
Volksbank Ruhr Mitte,
IBAN
DE30 4226 0001 5100 7368 09
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„Friedenskirche Disteln extra“, Sonderaus-
gabe des Gemeindebriefs der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Herten-Disteln, 
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Redaktion: Burkhard Müller (v.i.S.d.P.), 
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